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Sy m bo le  un d ih re  B ed eu tu ng 

Lesen Sie alle Sicherheitshinw eise, die mit  und wichtigen Hinweise die mit  gekennzeichn et 
sind, sehr sorgfältig! 
Sicherheitshi nweise   betref fen Ihre persönliche Sicherheit  und sind immer zu beachten . Geben 
Sie diese Hinweise auch unbedingt an andere Personen weiter , die dieses Gerät benutzen! 
W ichtige Hinweise    betref fen die  Sicherheit des Gerätes . 

Die Beachtung aller Hinweise, der sachgemässe  Einsatz und die Anwendung anhand der Bedie- 
nungsanleitun g ist für die Produkthaftun g und Produktgewäh rleistung bindend. Eigene Repara- 
turversuche setzen die Garantieansp rüche ausser Kraft. 

Zu technischen Fragen wenden Sie sich bitte an den GeBE T echnik-Suppo rt 

Die mit gekennzeichne ten Hinweise erfordern eine Rücksprache mit dem GeBE T echnik Support. 
Die mit  gekennzeichne ten T ipps helfen Ihnen den Drucker optimal einzusetzen. 
Die mit  gekennzeichne ten Dokumente oder Internet Links sind Hinweise auf weiterführende  oder 
ergänzende Informationen. 

Die T echnik und Ausstattung des hier beschrieb enen Produktes entsprech en funktionel l und sicherhei tstechnisch 
dem neuesten Stand national er und internati onaler Anforderu ngen. W eiterentw icklungen  und V erbesseru ngen 
werden laufend berücksich tigt. Daher können Abbildun gen, Maße, technische  Daten und allgeme ine Inhalte, die 
im Folgende n aufgeführ t sind, sich durch Anpassung  an neue Erkenntnis se veränder n. 

Diese Bedienun gsanleitu ng soll Ihnen dabei helfen, unser nach modernste r T echnik entwickelt es und gefertigte s 
Produkt mit seinen vielseitig en Möglichke iten optimal und sicher zu bediene n. Bitte lesen Sie diese Anleitung  vor 
Inbetrieb nahme sorgfältig  und bewahre n Sie sie immer in der Nähe des Gerätes auf, um sie bei Bedarf schnell zur 
V erfügung  zu haben. 
Sollten Sie noch weitere Fragen haben, so wenden Sie sich bitte an unsere Mitarbei ter . Die entsprech enden T ele- 
fonnumme rn bzw . E-Mail Adressen finden Sie im Kapitel "Service und W artung". 
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S ic he rh ei ts hi nw ei se 3 

1 Si ch er he its hi nw ei se 

Der sichere Betrieb des Gerätes ist grundsätz lich gewährl eistet, wenn die Hinweise  in dieser Betriebs- 
anleitun g und am Gerät beachtet werden. 
Zu Installatio nsarbeite n:  Netz- und Spannung sversorgu ngen in Systemen stets ausschalte n! 
V erwende n Sie nur Original ersatz- und Zubehört eile ! 

•  Grundsätzl ich darf das Gerät nur durch autorisie rtes 
Personal  geöf fnet bzw . reparie rt werden. Öf fnen Sie 
niemals das Gerät und führen Sie keine Reparatu ren 
am Gerät selbst durch. W enden Sie sich hierzu an 
den für Sie zuständige n technische n Service. 
Die entsprech enden Daten entnehme n Sie bitte dem 
Abschnitt "Service und W artung". 

•  V or dem Einschalte n des Gerätes ist unbedin gt 
sicher zu stellen, dass die Netzspann ung Ihrer IIn- 
stallation  mit der V ersorgun gsspannu ng des Gerätes 
überein stimmt. Die Kenndate n des Gerätes können 
dem Gerätetype nschild oder den technische n Daten 
entnomme n werden. 
- Das Gerätetype nschild befindet sich auf der Unter- 

     seite des Gerätes. 
- Die T echnische n Daten des Gerätes können dem  

     Abschnitt "T echnische  Daten" entnomme n werden. 
•  An die Schnittstell en und an die DC-Kreis e des Ge- 

rätes dürfen nur Peripher iegeräte  angeschlo ssen 
werden, die die Anforderu ngen für Sicherhei tsklein- 
spannung  (SEL V) mit begrenzte r Leistung (limited   
Power) nach EN/IEC 60950 erfüllen . 

•  Stellen Sie sicher , dass der Drucker gegen Über- 
   spannung  nach EN/IEC 60950 geschützt ist. 
•  Das Ausschalten  des Gerätes trennt dieses nicht 
   vollständi g vom Netz. Ihr Gerät wird vollständi g vom 
   Netz getrennt, indem Sie den Netzstecker ziehen. 
•  Achten Sie darauf, dass die Netzanschl ussleitung  so 
   verlegt wird, dass Personen nicht über das Kabel 
   stolpern oder es durch Gegenstän de verletzt wird. 

•   Funktionsb edingt können im Bereich des Druck-  
   kopfes heisse Oberfläch en entstehen . W egen der da- 
   mit verbunde nen V ebrennu ngsgefahr  ist der Kontakt 
   mit dem Druckkopf unbedin gt zu vermeide n. Bringen 
   Sie keine wärmeem pfindlich en Gegenstän de in die 
   Nähe der Hitzequel le. 
•   V ermeide n Sie andauer nd hohe Luftfeuchti gkeit und 
   Kondensw asserbild ung. Schützen Sie das Gerät vor 
   Spritzwasse r und Chemikal ien. 
•   V erwende n Sie ausschlies slich die mitgelie ferten  
   bzw . von uns freigege benen Ersatz- und Zubehörte i- 
   le. Der Einsatz nicht zugelasse ner Ersatz- und Zube- 
   hörteile  kann die Gerätefun ktion und Ihre Sicherhei t 
   erhebli ch beeinträ chtigen. Die mitgelie ferten T eile 
   sind im Abschnitt "Lieferum fang" und die Original - 
   Zubehörte ile im Abschnitt  "Ersatzteile  und Zubehör" 
   angeführ t. 

•  Ein sicherer Betrieb des Gerätes ist nicht  mehr möglich 
  wenn: 
   - das Gehäuse durch zu hohe mechanis che Bean- 
     spruchung  beschädig t ist. 
   - W asser in das Geräteinn ere gelangt ist. 
   - Rauch aus dem Geräteinn eren kommt. 
   - die Netzanschl ussleitung  beschädig t ist. 
   - es nicht mehr einwand frei arbeitet. 

     Schalten Sie, wenn ein beschrieb ener Fehler vorliegt,      
     sofort Ihr Gerät aus und kontaktiere n Sie umgehen d   
     den für Sie zuständige n Kundendi enst. Siehe hierzu 
     den Abschnitt "Service und W artung". 
•   Wir weisen ausdrückl ich darauf hin, dass Produkt- 
   haftungs- und Gewährle istungsans prüche nicht 
   geltend gemacht werden können, wenn das Gerät nicht 
   entsprech end der beschrieb enen Hinweise  in dieser 
   Betriebsan leitung und der Hinweise  auf dem Gerät 
   sowie bestimmu ngswidri g betriebe n wird! 

•  Explosion sgefahr bei falschem Batteriewe chsel. 

•  Die V ersionen  des Druckers mit Infrarot-S chnittstell e 
   enthalten  eine lichtemitt ierende  Diode der Laserklas - 
   se I. V on diesem Infrarotse nder geht auch bei längere r 
   Bestrahlu ng keine Gefahr für das menschlic he Auge 
   und die Haut aus. 
•  Das Gerät entsprich t der Laserklas se I gemäss der 
   EN60825 -1/A2:200 1 
•  Der Betrieb des Gerätes bei einem beschädi gten Ge- 
   häuse ist untersagt.  W enden Sie sich in diesem Fall 
   bitte an den GeBE-Service . Die Daten finden Sie unter 
   "Service und W artung". Die Beschreib ung der Infrarot- 
   Schnittstell e finden Sie auf Seite 10. 

L a s e r  K l a s s e  I 
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2 B es ch re ib un g 
Der GPT -4454 ist ein einbaub arer Industried rucker in 
robustem,  glasfaserv erstärktem  Kunststof fgehäuse. 
Die Designfol ie der Bedienko nsole ist kundensp ezi- 
fisch bedruckba r . 
Durch den erweiter ten T emperatu rbereich  von: 
-10 bis +60 °C eignet sich die MAXI MULDE ideal für 
Outdoor Anwendun gen. 
Leichtes Papierei nlegen durch Easy Paper Loading 
T echnolog ie. Die Papiervor ratsklapp e schliesst vibra- 
tionsfest (getestet nach DIN EN60068 -2-6 Schwin- 
gungen und -29 Dauersch ock). 

Ein komfortab les OnPaperD isplay Menü (OPD- 
Menue ® ) ersetzt die veraltete Konfigura tion des Dru- 
ckers über DIL  Schalter . 
Neben kabellose n Schnittstell en wie Bluetooth ® , IrDA 
oder auch GeBE-Ir  kann die MAXI MULDE   über eine 
RS232 oder USB Schnittstell e angespro chen werden. 

Der Drucker kann mit einer Akkuladesch altung für 5 
NiMH Zellen oder 2 LiIon Zellen ausgerüst et werden. 
Die Ladezeit beträgt ca. 4 Stunden. 
Das intellig ente Power Managem ent ermögli cht eine 
hohe Einsatzber eitschaft. Der Drucker versetzt sich 
selbständ ig in einen Sleep Modus, in dem er dennoch 
weiter Daten empfange n kann. Im Sleep Modus ist 
die Stromaufn ahme zum T eil geringe r als die Selbst- 
entladun g des Akkus. 
Der Alarm T imer der optional en Echtzeituhr  der  MAXI 
MULDE weckt den Drucker zur program mierten Zeit 
auf und führt eine zuvor definier te Aktion aus. 
Der  GPT -4454 kann mit einem 3 Spuren Magnetka r- 
tenleser und/oder  einem Papierau fwickler geliefer t 
werden. 

3 

15 

2 
1 

*)  im gesamten  Dokumen t: Features abhängi g von der 
    Druckerve rsion (GPT -4454) 

T eile und Funktionen des Druckers  *)  
1     Öf fnungshe bel für die Papierfac hklappe (LEVER) 
2     Papierfa chklappe 
3     T aste {OFF/NEXT} 
4     T aste {SET} zur Zeit ohne Funktion 
5     T aste {FEED/ENTER} 
6      LED "ST A TUS" (grün/ro t) 
7      LED "Kommuni kation" (rot) 
8      Fenster für IR-Sende r/Empfäng er 
9      Sleep Jumper bei DC/DC V ersion 
10    Stromverso rgung: 10-20 / 18-36V Phoenix Stecker 
1 1    Serielle  Schnittstell e RS232 (3 versch. T ypen) 
12    Stromverso rgung 4,5 - 8,5 VDC oder 
        Akkuanschlu ss-Steckverb indung 
13    Ladeger ät-Anschlu ss-Stecker 
14    SPI Bus Stecker 
15    USB Stecker 
16    Wickler 
17    IrdA  externer Sender/Em pfänger 

3 Li ef er um fa ng 
Überprü fen Sie beim Auspacken, ob alle mitgelie ferten T eile komplett vorhande n und unbeschäd igt sind. 
Achten Sie darauf, alle T eile aus der V erpackung  herauszun ehmen. Schadense rsatzanspr üche, die auf T rans- 
portschäd en zurückzufüh ren sind, können nur geltend gemacht werden, wenn der Zustellser vice unverzügl ich 
benachri chtigt wird. Bitte fertigen Sie einen Schadensb ericht an und senden diesen mit dem defekten T eil an den 
Lieferan ten zurück. 

Standar dausführungen der Thermodrucker  
Die OEM-Drucke r der Serie MAXI MULDE werden standardm ässig ohne jegliche s Zubehör ausgelie fert! 
Bestellen Sie das Zubehör bitte entsprech end der T abelle im Kapitel Zubehör und Ersatzteile  auf Seite 21 separat! 

15 

10 

5 
6 

8 

17 

9  1 1 1 5 

9 12 

1 4 1 4 

4 

13 1 1 
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- Bitt e ma che n Sie  sich  vor  der  Inb etr ieb nah me  mit  dem  Abs chn itt "Sic her hei tsh inw eis e" ver tra ut. 
- Die  Ken nda ten  Ihr er Ne tzsp ann ung  mü sse n unb edi ngt  mit  den  Ken nda ten  des  Ger äte s übe rei nst imm en. 

**) = Option 

Mögliche Ausstattung der Drucker der Serie GPT -4454  für OEM 

4 E in b au 
4.1 Einbau in eine Frontplatte 

Der Muldend rucker GPT -4454 lässt sich mit zwei Schraube n in einen einfach 
herzustel lenden Ausschnitt einer bis zu 4 mm dicken Frontplatt e einbaue n. Die 
Auflageflä che ist plan. Ringsum hat die Einbaumu lde einen kleinen, 1 mm brei- 
ten Kragen, der den zwischen Gehäusew and und Mulde entstehen den Spalt 
überdeck t. 
Die Mulde wird von aussen  in den Ausschnitt gesteckt und lässt sich dann leicht 
an zwei Laschen anschraub en. 
Die zwei Bohrunge n mit 2,8 mm Durchmes ser erlaube n den Einsatz von M 2,5 
Schraube n. 

4.2 Halbeinbau in Kunststoffgehäuse 

Wie die nebenste hende Skizze zeigt, lässt sich die Druckerm ulde auch in 
der Kante eines Gehäuses einbaue n. Bei diese Einbauva riante ragt der 
T eil der Einbaumu lde, in der sich die Papierro lle befindet, aus dem Ge- 
häuse heraus. Dadurch bleibt im Gehäuse Platz für den Einbau anderer 
Kompone nten frei. 
Um den Einbau in verschied ene Gehäusefo rmen zu ermögli chen, wurde 
die Aussenwan d des Papierbe hälters unterhal b des Auflagekra gens glatt 
belassen.  Es kann etwa die Hälfte der Papiervor ratskamme r bis zu dem 
schräg hinaufla ufenden Schlitz, der zur Einführun g der Befestigun gslasche 
dient, genutzt werden, sodass die Mulde bis zu etwa 19 mm aus dem Ge- 
häuse herausra gen kann. 
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 5 A ns ch lie ss en  • In st al la tio n 

5.1 Spannungsversorgung 
Der Drucker kann wahlwei se mit einer festen Spannung 
aus einem Netzgerät  oder aus einem Akku gespeist 
werden. 

5.1.1  Festspannungsbetrieb  
mit integrierte m DC/DC W andler 
10 - 20 VDC oder 18 - 36 VDC 

Der GPT -4454-D C/DC verfügt über einen integrie rten 
DC/DC W andler mit einem Eingangs spannung sbereich 
von je nach T yp 10-20 VDC oder 18-36 VDC. Die DC/ 
DC V ersorgun g wird an der Buchse 13 (siehe 
Abbildun gen in Kapitel 2) angeschlo ssen. 
Die Spannung seingäng e sind verpolge schützt und über 
einen PTC abgesich ert. Die angeschl ossene 
Spannun gsversorg ung muss nach EN/IEC 60950 
gegen Überspan nung geschützt sein. GeBE liefert für 
diese V arianten  geeigne te Netzteile. 

5.1.2  Betrieb über 4,5 - 8,5 VDC  Festspan- 
nung oder Akku 

Das angeschl ossene Netzteil darf zur Einhaltun g der 
EN/IEC/UL60 950 NUR  mit dem Kabel GKA-517 
angeschlo ssen werden, und MUSS den Anforder ungen 
für Stromverso rgungen  für bauartbe dingt begeren zte 
Leistung genügen . Zur normger echten Installatio n be- 
achten Sie bitte auch die V orschrifte n der UL60950  und 
unserem Manual SMAN-E-52 9. 
Es darf nur der Akku GNA-6,0V -1,6Ah-N iMH-Pack- 070 
angeschlo ssen werden. 
Akku oder Netzteil werden am gleichen  Stecker 12 
(siehe Abbildun gen in Kapitel 2) angeschl ossen. (3 rote 
Kabel für +4,5/-8,5 VDC, 3 schwarze Kabel für Masse 
und ein weisses Kabel für einen NTC 6,8 KOhm eines 
Ni-MH Akkus). Bei einfachem  Stromansch luss ist das 
weisse Kabel ohne Funktion. Es wird empfohle n, die 
Leitungsl änge so kurz wie möglich zu wählen. Eine zu 
lange Leitung mit hohem Leitungsw iderstand  führt zu 
einem schlechten  Druckbild , u.U. bis hin zum V ersagen 
des Druckers. 
Der Akkupack besteht aus 5 Zellen NiMH Mignon (AA) 
mit 1600 mAh. Ein T emperatu rsensor überwach t die 
Akkutemper atur während  des Ladevorg anges. Zum 

Bei  Ins tall atio nsa rbe iten : 
System stets von Netz - und 
Spannungsver sorgungen trennen! 

Bei m Ein bau  und  Bet rie b sin d vom  Anw end er 
(In be trie bse tze r) die  V ors chr ifte n ge m. IEC 
609 50- 1 zu bea cht en: 
Sch utz  vor  Be rüh run g von  T eile n gef ähr - 
lich er Spa nnu nge n und  Ein hal tun g der 
An for der ung en bez ügli ch Iso lat ion. 

Schutz vor Kurzschlüsse n oder Überhitzu ng ist ein Bi- 
Metall Überstrom schutzschalte r integrie rt. 
Die Akku-Lade spannung  wird über die Buchse 12 (siehe 
Abbildun gen Kapitel 2) angeschl ossen. Das passende 
Steckernetzg erät ist fest mit einem Anschlusskab el und 
dem passenden  Anschlussstec ker versehen.  
Mit einem vollen 1600 mAh Akku können bei normale m 
T extdruck bis ca. 40 m Thermopa pier bedruckt werden. 

5.1.3 Montage eines externen Akkus 
Beim Einbau eines Akkus, ist auf folgende s zu achten: 
- Der Akku muss so eingeba ut sein, dass ausreiche nde 
  Wäremab fuhrfläche n vorhande n sind. 
- Der Akku muss fest montiert sein. 
- Es dürfen nur GeBE oder von GeBE freigege bene 
  Akkus verwende ndet werden. 
- Die Kabel müssen zugfrei montiert werden. 

5.2 GPT -4454 Powermanagement 
Der Drucker versetzt sich automatis ch, wenn er keine 
Daten zu verarbei ten hat, in den Idle Modus. In diesem 
Modus wirkt er 100% aktiv und kann sofort Daten 
annehme n. Der Stromverb rauch ist dann typ. 5 mA. 

Sleep Modus 
Ist per Menü eine Sleep Zeit eingestel lt, versetzt sich 
der Drucker nach Ablauf derselbe n in den Power Down 
Modus. D urch jede Art von Datenübe rtragung  (auch Inf- 
rarot), Aktivitäten auf Steuerlei tungen, Anstecken des 
Ladeger ätes, oder einfach nur durch Drücken der FEED/ 
ENTER T aste wacht der Drucker unmittelb ar auf, ohne 
seine Einstellun gen zu verliere n. Ledigli ch der Druckpuf- 
fer wird gelöscht. Das notwendi ge Aufwecken und W ar- 
ten bis zur entsprech enden Ready-M eldung des Druk- 
kers muss in den Druckertre ibern berücksich tigt werden! 
Der stromspar ende Sleep-Mo de kann über folgende 
Funktione n ein-/ausg eschaltet werden: 
• Einstellme nü 
• Befehl vom Host oder aus Batchdatei  TINIT 

Power Off 
Durch >3 Sekunden  Drücken der "OFF/NEXT" T aste 
schaltet der Drucker ganz aus. Das Einschalte n erfolgt 
durch Drücken der FEED/ENTER T aste oder Anstecken 
des Ladeger ätes. Optional kann der Drucker so bestückt 
werden, dass das Einschalte n auch über die R TS Lei- 
tung möglich ist. 

De r Ein sat z ein es and ere n Lad ege rät es als  des 
mit gel iefe rte n kan n zur  Bes chä dig ung  des 
Dru cke rs füh ren . De r em pfo hle ne T em per atu rbe - 
rei ch zum  Lad en des  Akk us lie gt zwi sch en 10 und 
25  °C. 
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5.3 Laden des GPT -4454 
Der GPT -4454 vefügt über eine intellig ente Lade- 
schaltung  ohne eigene Ladestrom begrenzu ng. Die 
Strombeg renzung wird durch den Einsatz des mitge- 
lieferten  Ladeger ätes sichergest ellt. 
Der Ladevorgang  ist in drei Stufen unterteilt. 

Formatier ungsladung 
Ist der Akku tiefentlad en, so wird eine Formatier ungs- 
ladung mit geringe m Strom gestartet, um den Akku 
nicht zu beschädi gen. Die Formatie rungslad ung wird 
nicht nach aussen angezeig t. Der Formatier ungs- 
vorgang kann, je nach Zustand des Akkus, ca. 1-15 
Minuten dauern. 
Schnellladung 
Sobald die Akkuspannu ng die Druckerb etriebssp an- 
nung überschri tten hat, startet der Drucker die 
Schnellla dung. Dies wird durch langsame s Blinken 
der ST A TUS LED und durch eine Meldung  über die 
Schnittstell e angezeig t. Der Ladevorg ang dauert bei 
leeren Akkus ca. 4 Stunden für den GPT -4454. 
Erhaltungsla dung 
Sobald eines der Abschaltkri terien erreicht ist, schal- 
tet der Drucker in die Erhaltung sladung. In diesem 
Modus fliesst permane nt der Formatier ungsstrom . 
Zudem wird alle 8 Minuten die Schnellla dung für 20 
Sekunden  aktiviert. Dies wird durch permane ntes 
Leuchten  der ST A TUS LED und durch eine Meldung 
über die Schnittstell e angezeig t. 

5.3.1 Umgang mit Akkus 
Das Speicherv ermögen  (Kapazität ) eines Akkus 
nimmt allmähl ich durch Gebrauch , harte Umge- 
bungsbed ingunge n, Alterung und durch W artungs- 
mangel, ab. 
Wie jede Akkutechnol ogie so erforder t auch der NI- 
MH Akku etwas Pflege, um die maximale  Lebens- 
dauer und Leistung möglichst  lange zu erhalten . Bei 
Nichtbea chtung werden die Zellen schnell hoch- 
ohmiger  und die Kapazität verschlech tert sich Zuse- 
hens. Ni-MH Akkus erreiche n in Hochstrom anwen- 
dungen, wie einem Thermod rucker , max. ca. 500 
Ladezykle n. Allerdin gs verringe rt sich die zur V erfü- 
gung stehende  Energie bereits ab ca. 200 - 300 
Zyklen merklich. 
Der richtige Umgang mit einem Ni-MH Akku: 

Laden: 
NI-MH Akkus sind äusserst empfindl ich gegen Über- 
ladunge n jeder Art. Eine Erhaltung sladung sollte 
wenn überhau pt, nur mit sehr kleinem Strom erfolgen 
und von kurzer Dauer sein. 

Die  ein ges etz ten  Akk us ben ötig en min des ten s 
3 vol lstä nd ige  La de - un d Ent lad ezy kle n um 
die  ma xim ale  Kap azi tät zu err eic hen . Nic ht 
vol lstä ndi ge Lad e- und  Ent lad ezy kle n im Be- 
trie b red uzi ere n die  Akk ule ben sda uer . 

Aus technische n Gründen muss der Drucker immer mit 
einem sehr kleinen Ladestrom  versorgt werden. Bitte 
trennen Sie daher sicherhei tshalber den Drucker 
sobald wie möglich vom Ladeger ät nachdem  die 
Ladung beendet wurde. Laden Sie den Akku niemals 
ausserhal b von 10 bis 25 °C. 

T iefentlade ne Akkus:   
T iefentlad ene Akkus werden vom Drucker zunächst mit 
einem kleinen Ladestrom  formatier t. Dieser V organg 
kannbei besonder s starker Entladung  bis zu 30 Minuten 
iin Anspruch nehmen.  Dieser Zustand wird vom 
Drucker nicht angezeig t. Mit Beginn der Schnellla dung 
blinkt der Drucker 1:1. Bei tiefentlad enen Akkus 
entsteht zu Beginn der Schnellla dephase ein Ef fekt, der 
dem Abschaltkri terien eines vollen Akkus gleicht. Aus 
diesem Grund kann es in seltenen Fällen zu einer 
frühzeitig en Abschaltun g kommen. Bitte prüfen Sie bei 
tiefentlad enen Akkus nach ca. 30 Minuten, ob die 
Schnellla dung noch läuft. Falls nicht, bitte die Ladung 
durch Aus- und Einstecken noch einmal starten. 

Entladen/Dr ucken: 
W erden Ni-MH Akkus mit hohen Strömen tiefentlad en, 
so wird die schwächste Zelle umgepol t. Diese 
Umpolun g führt zu einer Schädigu ng der Zelle und im 
schlimmste n Fall zu einem Kurzschluss in der Zelle. 
W enn Ihr Drucker aufgrund  eines leeren Akkus den 
Druck verweige rt, so sollten Sie nicht weiter versuchen 
zu drucken. Jeder weitere V ersuch kann zu einer 
Umpolun g einer Zelle und somit zur Zerstörun g des 
Akkus führen. 
 
Lagerung: 
NI-MH Akkus haben eine erhöhte Selbstentl adung. Sie 
verliere n 10-15% ihrer Kapazität während  den ersten 
24 Stunden nach der Aufladun g, anschlies send 10-15% 
pro Monat. 
Schalten Sie deshalb den Drucker ab wenn Sie ihn 
längere  Zeit nicht verwende n wollen. Dies gilt 
besonder s für Geräte mit Bluetooth T echnolog ie. 
Dennoch  muss der Drucker nach spätestens 3 
Monaten wieder geladen  werden, sonst kann der Akku 
schaden nehmen. 
Lagern Sie den Akku immer mit einem Ladezusta nd 
von > 50% im Bereich zwischen 10 und 30 °C. 

Regenerie rung: 
NI-MH Akkus lassen sich tatsächlich  regener ieren wenn 
sie nicht schon tiefentlad en wurden. Hierzu entladen 
Sie ca. 50 Ladezykle n (3 Monate) den Akku vollständi g. 
Hierfür können Sie die Sleep-Fu nktion abschalte n und 
den Akku vom Drucker selbst entladen  lassen. Sobald 
der Drucker wegen Unterspa nnung abschalte t, sollte 
der Akku unverzügl ich geladen  werden. 

Nic ht zur  Bes chl eun igu ng des  V org ang es dru cke n. 
Hie rbe i kan n es zur  Um pol ung  ein er Zel le 
kom me n und  der  Akk u wir d zer stö rt. V erg ess en 
Sie  ans chl ies sen d bitt e nic ht den  Sle ep Mo dus 
wie der  zu rea ktiv ier en. 
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RS232 Schnittstelle 
Das zugehöri ge Schnittstell enkabel wird an den Steck- 
verbinde r 1 1 (siehe Kapitel 2) und auf der anderen  Seite 
direkt an einen RS232 Anschluss (COM-Schn ittstelle ei- 
nes PCs) angeschl ossen. Optional ist auch ein einseitig 
of fenes Kabel mit 5 Einzellei tungen erhältli ch. 

6 S ch ni tt st el le n 

Serielle RS422/485 Schnittstelle 
Durch Aufsetzen des GCT -4482-1 0 Moduls kann an 
den serielle n Steckern eine RS422/48 5 Schnittstell e 
realisie rt werden. Mittels der Lötbrücke n Br1-5 kann die 
Schnittstell e als RS422 oder RS485 konfiguri ert 
werden. Br6 aktiviert einen 120 Ohm Abschluss- 
widerstan d für RS422 Systeme. 

GeBE COM 
In dieser Einstellun g verwende t der Drucker das 
GeBE-Ir Protokoll zur Kommuni kation. Das Protokoll 
kann sowohl über die RS232 als auch die TTl Schnitt- 
stelle verwende t werden. 
Durch die CRC geschützten  Übertrag ungsblöc ke kann Steckerbelegu ng der seriellen Schnittstelle RS232 (V .24) am Stecker (1 1) 

Steckverbin der am Drucker:  (5polig ). >>> serielle s Kabel. Das zweite Ende hat eine 9 pol. SUB-D Buchse. 
Die Belegung  ist 1:1 passend zur serielle n COM-Schni ttstelle des PCs. 

T iming der seriellen RS232 
Das standardm ässig eingestel lte T iming ist aus der Grafik zu ersehen. 
Über das Einstellme nü kann bei den Druckern mit EEPROM das Datenform at eingestel lt werden. 

L S B M S B S t a r t S t o p P a r S t a r t 

0 1 2 3 4 5 6 7 B i t 

1  Z e i c h e n  :       ( 1  S t a r t ,  8  D a t a ,  1  P a r i t y ,  1  S t o p ) 

 " 1 "  ( M a r k ) 

" 0 "  ( S p a c e ) 

A c h t u n g   :  d i e  S t a n d a r d - K o n f i g u r a t i o n  h a t  k e i n  P a r i t y - B i t 
A c h t u n g   :  d i e  S t a n d a r d - K o n f i g u r a t i o n  h a t  1  S t o p b i t 

S i g n a l l a g e P e g e l  T T L - S c h n i t t s t e l l e P e g e l  V . 2 4  ( R S - 2 3 2 )  S c h n i t t s t e l l e 

" 1 "  ( M a r k ) + 5 V  ( T T L - P e g e l )     - 3 V   . . .    - 1 2 V 

0 V  ( T T L - P e g e l ) + 3 V   . . .    + 1 2 V " 0 "  ( S p a c e ) 

Standard Datenfor mat 
• 9600 Baud 
• 8 Datenbit 
• NON Paritybit 
• 1 Stop-Bit 
• TX Leitung eingescha ltet 
Wählbare Datenfor mate 
• 1200, 2400, 4800, 9600, 19200, 
  38400, 57600 u. 115.200 Baud 
• 7/8 Datenbit 
• Odd, Even, Non Paritybit 
• 1, 2 Stop-Bit 
• TX Leitung EIN/AUS-gesc haltet 

Pi n Sig nal Inp ut/ 
Ou tpu t 

Be me rku ng Be leg ung  Ka bel 
GK A- 40 6 

D-S UB  9Po l 
1 
2 

GN D sig na l 
TX D 

GN D 
I Dru ckd ate n 

5 
3 

3 
4 

Au s- 
wa hl 
üb er 
BR 5 

RX D 
RT S 

O 
I 

+3, 0V dig ita l 
+3, 0V  -7, 2V 
Po we r 

O 

O 

Feh ler me ldu nge n und  Xon /Xo ff-M eld ung en 
Ha nds hak e Ein gan g des  Co ntr oll ers  (Sta nda rd:  Auf we ckfu nkti on)  

2 

7 
Ver sor gun g für  ext ern e Ada pte r 
Ver sor gun g für  ext ern e Ada pte r 

5 CT S O Ist der  Peg el log isch -tru e, kan n der  Co ntr oll er Da ten  ann ehm en. 8 

6.1 Serielle Schnittstellen 

Steckerbelegung Seriell 
RS-422/485 , J 20 
Der Stecker für die RS-232 
Schnittstell e ist ein 6 poliger 
W eidmüll er Minimate  Steck- 
verbinde r 

Pi n Sig nal Inp ut/ 
Ou tpu t 

Bem erk ung 

1 
2 

TX D_ A 
TX D_ B 

I 
I 

seri elle  Dat en, Dru ckd aten 
seri elle  Dat en, Dru ckd aten 

3 
4 
5 
6 

RX D_ A 
RX D_ B 

O 
O 

RES ET in 
GN D sign al 

seri elle  Dat en für Feh lerm eldu nge n, Xon /Xo ff-M eldu nge n 
seri elle  Dat en für Feh lerm eldu nge n, Xon /Xo ff-M eldu nge n 
Res et 

An die  Sch nitt ste lle n und  DC -Kr eis e des  Dru k- 
ker s dür fen  nur  Per iph eri ege rät e ang esc hlo s- 
sen  we rde n, die  die  Anf ord eru nge n für  Sic her - 
hei tskl ein spa nnu nge n (SE L V) mit  beg ren zte r 
Lei stu ng (lim ited  Pow er)  nac h EN /IEC  609 50 
erf üll en . 
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6.2 Parallele Schnittstelle 
6.2.1 Centronics Adapter mit SUB-D 25 pol. Stecker 
Das GKA-407 verbinde t den Adapter mit dem Drucker (dort an J5). 
Das GKA-302 stellt eine 1:1 V erbindu ng des Adapters zum Parallel port eines PCs her . 

6.2.2 PIN-Belegung  am 25pol. SUB-D des Adapters 

An die  Sch nitt ste lle n und  DC -Kr eis e des  Dru cke rs dür fen  nur  Per iph eri ege rät e ang esc hlo sse n we r- 
den , die  die  Anf ord eru nge n für  Sic her hei tskl ein spa nnu nge n (SE L V) mit  beg ren zte r Lei stu ng (lim ited 
Pow er)  nac h EN /IEC  609 50 erf üll en. 

Pi n Sig na l Inp ut/O utp ut Be me rku ng 
1 
2 

Str ob e/ 
DB 0 

I 
I 

Üb ern ahm e der  Da ten  DB 0 ..7 mit  der  ste ige nde n Fla nke 

3 
4 
5 
6 

DB 1 
DB 2 

I 
I 

DB 3 
DB 4 

I 
I 

7 
8 
9 

10 

DB 5 
DB 6 

I 
I 

DB 7 
/Ac kno wle dg e 

I 
O 

1 1 
12 
13 
14 

BU SY 
Pa pe r En d 

O 
O 

Sel ect 
Aut o Lin e Fee d 

O 
I 

Wir d hig h mit  der  fall end en Fla nke  von  /Str obe 
sie he Feh ler me ldu nge n 
sie he Feh ler me ldu nge n 
kan n mit  Sel ect  ver bun den  we rde n (Wi ndo ws Bet rie b) 

15 
16 
17 

18 -2 5 

/Fa ult 
/Inp ut- Pri me 

O 
I 

Se lec t in 
GN D dig ita l 

I 

sie he Feh ler me ldu nge n 
wir d zum  RE SET -au slö sen  ver we nde t 
wir d zum  Auf we cke n ver we nde t 

6.2.3 T iming der parallelen Schnittstelle 
Z e i t B e n e n n u n g m i n  (  µ s ) t y p  (  µ s ) m a x  (  µ s ) B e m e r k u n g 
T ack 
Tb a 

Ack n.P ulsb reite 
dela y Bus y-Ac kn. 

17 
5,5 

Tb s 
Tds u 
Tho ld 

T sb 

Bus y Set up 
Dat a Set up 

0,5 
0,5 

Dat a hold 

dela y Stro be-B usy 

0,5 

0,5 

Zeit  vor dem  näc hste n Stro be 

Bei Ope n Coll ecto r-An steu erun g ist die min ima le Zeit  3,5 µs. Dies er 
W ert kan n durc h alte rnat ive Bes tück ung  der RC- Filte r auf and ere 
W erte  geä nde rt wer den . 

T strb Stro be Puls brei te 0,5 

B u s y 

D a t e n 

S t r o b e / 

A c k n / 

T s t r b 

T h o l d 

T s b 
T a c k 

P a r a l l e l e  S c h n i t t s t e l l e 

T b a 

T d s u 

T b s 
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Folgende Protokolle können realisiert  werden: 

• IrDA:  IR LPT  (Printer Service) 
IR COMM 9 wire (optiona l) 
Siehe auch:  www .irda.org 

• G e B E - I R :       Einfaches, fehlerge sichertes, 
bidirekti onales, 
Punkt zu Punkt IR-Protoko ll. 
GeBE-Dok.Nr . MAN-D-39 4 

In den Standard versionen  des Druckers ist die Hard- 
ware des IR-Sende rs/Empfäng ers immer eingeba ut, so 
dass die Protokoll e GeBE-IR und IrDA  bei den 
Standard druckern der Serie GPT -4454 zur V erfügung 
stehen. 
Der interne IR-T ranceiver  ist direkt unter dem roten Fo- 
lienfenste r (10) angebra cht. Es ist zu beachten,  dass 
Infrarotüb ertragun gen nur "auf Sicht" gehen. Der Ab- 
strahlwin kel beträgt etwa ±15 Grad. Die Übertrag ungs- 
reichwei te beträgt zu "IrDA  Standard  Power" Geräten 
1.0  Meter . 

Funktionswei se des Sleep Modus 
In der Einstellun g "IrDA  "oder "GeBE IR" ist der IR- 
Empfänge r auch im Sleep Modus aktiv , so dass das 
Gerät zum Drucken nicht explizit eingesch altet werden 
muss. Die Stromaufn ahme des Druckers in diesem 
Modus beträgt ledigli ch ca. 25µA. In längere n inaktiven 
Phasen sollte der Drucker dennoch abgescha ltet wer- 
den. 

GeBE -IR Protokoll 
Das GeBE-Ir Protokoll ist ein einfaches  fehlerge sicher- 
tes Infrarot Protokoll.  Die Datenübe rtragung  erfolgt in 
CRC geschützten  Blöcken. 
Mit jeder Übertrag ungsbestä tigung wird der Druckersta - 
tus an den Host zurückgesa ndt. 
Die Implemen tierung ist sehr einfach zu realisie ren. Das 
Protokoll ist of fengeleg t. 

IrDA  Protokoll 
Der Drucker arbeitet mit dem Protokolls ervice IrLPT . In 
diesem Service werden vom Drucker keine Meldung en 
zurückgesa ndt. 

6.3 Infrarot Schnittstellen 

Ein bidirekti onaler Service "IrCOMM 9 wire" ist auf An- 
frage erhältli ch. 
In der Menüein stellung wird mit der eingestel lten Baud- 
rate die maximale  Baudrate  angegeb en. Z.B. bei 
57.600 Baud startet der Drucker die Kommunik ation mit 
9600 Baud und schaltet dann auf 57.600 oder 38400 
Baud, je nach Sender , hoch. 
Die maximale  Baudrate  von 1 15.200 sollte nur dann re- 
duziert werden, wenn Übertrag ungsprob leme auftau- 
chen. 
Bei einer Unterbre chung der Infrarot Übertrag ung sucht 
der Drucker 20  Sekunden  nach dem sendende n Mas- 
ter Gerät, um die Übertrag ung zu beenden . Danach 
wird der Stack zurückgese tzt und auf neue Anfragen 
geantwor tet. 

T reiber: 
W indows 98 / ME / NT / 2000 / XP  und 
W inCE.NET  4.2 T reiber finden Sie auf unserer 
Internetse ite: www .oem-pr inter .com 

Pocket PC  T reiber finden Sie bei : 
www .fieldsoftw are.com oder 
www .bachman nsoftware .com 

P ALM OS, SYMBIAN Serie 60 
T reiber finden Sie bei 
www .bachman nsoftware .com 

Ir C o m m  S er vi ce s 

U n co o ke d  S er vi ce s  C o o ke d  S er vi ce s 

Ir L P T  3- w ir e R aw  C en tr o n ic s 
IE E E  12 84  

3 - w ir e 
9 - w ir e 

IrDA  Data Specification 

Abstrahlleistung 
Min. Eingangsstrahlungsintensität 
Peak W ellenlänge 
Sicherheit 
Reichweite 

Erfüllt: IrDA  V1.0 Standard Power SIR 
min 
40 

max 
100 
4 

   870 
Erfüllt IEC 825-1 Class 1 (EN 60825) eye safety specifications 

0,01 1 

mW/sr On-axis 
 W/cm2 

 nm 
v<(±15° ) 

m 

IrDA 
Schnittstellenparameter 
GeBE-IR 
Schnittstellenparameter 

IrDA:  Automatische Einstellung entsprechend IrDA  ; 9.600, 
38400, 57600 oder 1 15200 Baud 

GeBE-IR-Protokoll: 9.600, 38400, 57600 oder 1 15200 Baud, 
8 Datenbits, non Parity , 1 Stoppbit 
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6.4 USB Schnittstelle 
Der GPT -4454-U SB entsprich t der USB Spezifikati on 
V1.1 für Full Speed Geräte. Der Drucker ist kompatib el 
zu USB V2.0 Bussystemen.  Die USB Device Class 
entsprich t einem "V endor Specific Device". Somit kann 
eine Übertrag ung mit virtual COM Port T reibern  erfol- 
gen. Der Drucker verhält sich wie ein serielle r Drucker . 
Die V irtual COM Port T reiber stehen für die Betriebs- 
systeme Windows 98/98SE/ME/ 2000 und XP  zur V er- 
fügung. Die Standard GeBE Druckertre iber sind somit 
verwendb ar . 

Funktionswei se 
Wird für den Drucker ein Sleep Modus gewählt, geht 
der Drucker nach der eingestel lten Zeit in den Sleep 
Modus. Das USB Interface bleibt allerdi ngs aktiv , es 
wird direkt vom USB Bus gespeist. Ein neuer Druckjob 
mit dem Standard  T reiber weckt den Drucker ohne 
V erlust von Daten auf. In einem USB suspend Modus 
wird auch das druckerin terne USB Interface abge- 
schaltet. Der Drucker geht nach der eingestel lten 
Sleep Zeit schlafen. 
USB T reiber 
Windows 98 / ME / NT  / 2000 / XP 
Windows und USB T reiber finden Sie auf unserer In- 
ternetseit e. Bitte lesen Sie die beigefüg ten Installa- 
tionsanle itungen. Zur Erstinbetr iebnahm e müssen der 
passende  V irtual COM Port T reiber (VCP  T reiber)  und 
der Druckertre iber installie rt werden. 

Einstellung des VCP  T reibers 
Das Beispiel zeigt die Einstellun g unter Windows 
2000. Unter XP  oder Windows 98 ist die V orgehen s- 
weise sehr ähnlich. 
V om  Windows "ST AR T" Knopf ausgehen d wählen Sie 
"Einstellun gen" -> "Systemsteuer ung" und klicken auf 
den "System" Ordner . 
Wählen Sie den "Hardwar e" Reiter aus und klicken auf 
"Gerätema nager". 
Aktivieren  Sie dort das "+" Symbol bei "Anschlüsse 
(COMund  LPT)" und schauen Sie nach einem Eintrag 
 "USB Serial Port (COMx)". 
Öf fnen Sie diesen und klicken auf "Port settings", um 
die Einstellun gen des V irtual COM ports zu zeigen. 
Die Einstellun gen des virtual COM Ports sind ent- 
sprechend  denen des Druckers einzustell en auf 
empfohle n: 1 15.200, n, 8, 1, XON/XOFF . 
W enn der Drucker nicht in Slepp Modus betriebe n 
wird, ist "Hardwar e Flusskontro lle" empfohle n. 
Klicken Sie auf "Advanced" um die erweiter en Einstel- 
lungen zu sehen. Bitte stellen Sie sicher , dass die 
unten gezeigten  Einstellun gen vorgenom men wurden. 

Für W indows 2000 und XP 

Für W indows 98 und ME 

Akti vie ren  Sie  nie ma ls im Dru cke rtre ibe r ein e Ak- 
tion  am  Job  End e . Die s kan n zu ein em  Da ten - 
ver lus t füh ren . 

USB Specificati on 
Device Typ 
USB Geschwind igkeit 
Drucker Stromaufn ahme 

V1.1 ( V2.0 kompatib el) 
Vendor Spcific Device 
Full Speed 
ohne Druck 
USB active /Printer active 
USB active /Printer sleep 
USB suspend / Printer sleep 

12 Mbit/s 
min. Typ. 

30 mA 
25 mA 
300 µA 

max. 
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6.5 Bluetooth® wireless technology 

CE Statement: 
Der BlueRS+I stimmt mit den europäi schen Sicherhei tsbestimmu ngen IEC 60950, und EMV Bestimmun gen  ETS 
300 328-2  und  ETS 301 489 -1  und -17 überein . 

FCC Statement: 
Der Drucker enthält einen BlueRS+I OEM serielle n Adapter mit der FCCID: RFR-BRSI / IC: 4957A-BR SI . 
Der BlueRS+I stimmt mit T eil 15 der FCC Rules und mit RSS-210 of Industry Canada überein . 

Der BlueRS+I wurde qualifizi ert als Produkt gemäss des Bluetooth Qualifizie rungs Programm s (BQP). 

Die ser  Dru cke r ent häl t ein en 2,4  GH z Fun kse nde r . Es mu ss zur  Ge wä hrl eis ung  der  Ge sun dhe it min des ten s ei- 
nen  Abs tan d von  1.0  cm  von  der  Dru cke rob erf läc he zum  Kör per  des  Bed ien ers  ein geh alte n we rde n. Aus gen om - 
me n sin d Hä nde , Fäu ste , Füs se und  Ge len ke.  V orb eug end  sol lte jeg lich er Kör per kon tak t wä hre nd der  Bed ie- 
nun g ger ing  geh alte n we rde n. 

Der GPT -4454-BT  entsprich t der BT  Spezifikati on V1.1 
Klasse 2. Er erreicht somit eine Übertrag ungsreich wei- 
te von ca. 10 -15 m. Im Freifeld auch weiter . 
Der Drucker kann mit einem handelsü blichen Blue- 
tooth ® Dongle, der mit einem virtual Com Port T reiber 
ausgelie fert wird, betriebe n werden. 
Auf W unsch liefern wir auch eine RS232 Gegenstel le. 

Funktionsweise 
Bei einen Inquiry Scan meldet sich der Drucker mit sei- 
nem Namen "GPT -4454" und seiner BT  Adresse. Er 
kann aber auch direkt, ohne einen Scan, mit seiner BT 
Adresse angespro chen werden. 
Ein "BT  connect" weckt den Drucker auf. Die V erbin- 
dung wird vom Drucker so lange aufrecht erhalten , bis 
er in den Sleep Modus geht. Die Online-St romaufna h- 
me des Druckers beträgt bei einem aktiven BT  Link ca. 
35 mA. Der Sleep Modus trennt eine aktive V erbindu ng 
und aktiviert den BT  Snif f-Modus. In diesem Modus 
scannt der Drucker die Umgebun g alle 1,25 Sekunden 
auf  evtl. Anrufe. Er bleibt bei diesen Inquiry scans 
sichtbar und ansprech bar . Ein V erbindu ngsaufba u dau- 
ert dann ca. 2-3 Sekunden . Wird der Drucker im Snif f 
Modus direkt mit seiner Bluetooth  Adresse angespro - 
chen, so erfolgt der V erbindu ngsaufba u in wenigen  Mil- 
lisekunde n. 
Die Stromaufn ahme in diesem Modus beträgt ca.  1,5 
mA. 
Wird der Drucker durch die Feed T aste aufgeweck t, 
b leibt der BT  T ranceiver  im Snif f Modus. Die Stromauf- 
nahme in diesem Modus ist ca. 7 mA. Der Drucker 

geht nach der eingestel lten Zeit wieder in den Sleep 
Modus. 
Wir empfehle n die Sleep Zeit auf "1 Minute" zu stellen. 

W enn Sie den Drucker über mehrere  T age nicht betrei- 
ben wollen, schalten Sie diesen bitte über die OFF/ 
NEXT  T aste aus. Nach einem Einschalte n dauert es 
min. 10 Sekunden  bis der Drucker bereit ist und Daten 
annehme n kann. 

Der Drucker fordert vom Master keinerle i Authentifi zie- 
rung. Sollte Ihr Sender dennoch eine PIN Nummer an- 
fordern, so ist "0000" einzugeb en. 

Bitte stellen Sie den Drucker immer auf 1 15.200,n, 8,1 
ein. 
T reiber: 
W indows 98 / ME / NT / 2000 / XP  und 
W inCE.NET  4.2 T reiber finden Sie auf unserer 
Internetse ite: www .oem-pr inter .com 

Pocket PC  T reiber finden Sie bei : 
www .fieldsoftw are.com oder 
www .bachman nsoftware .com 

P ALM OS, SYMBIAN Serie 60 
T reiber finden Sie bei 
www .bachman nsoftware .com 

Blu eto oth ®  Spe zifi kat ion 
Fun k Sen de  Le vel 
Re ich we ite 
Pro file 
Dru cke r Str om au fna hm e 

V1 .1 
4 dBm   (cl ass  2) 
ca. . 10  m 
SPP  Ser ial  Por t Pro file 
oh ne  Dr uck 
Akti ve Ver bin dun g / Da ten rat e 115  kbp s 
Akti ve Ver bin du ng / kei ne  Sen de da ten 

mi n. Typ . 
50  mA 
25  mA 

62  mA 
35  mA 

ma x. 
95  mA 
55  mA 

Idl e 
Dru cke r akt iv / BT Sni ff Mo de 
Sni ff Mo de  (1, 25 sec . sca n) 
Pow er off 

18  mA 
5 mA 

25  mA 
7 mA 

1 mA 
0,3  µA 

1,3  mA 
0,7 µA 

40  mA 
15  mA 
2,5  mA 
2,0  µA 
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1 3 B ed ie nu ng 

W artung, Reinigung 
Nach grösseren  Druckleis tungen, abhängi g von der 
Papierqu alität und widrige n Umgebun gseinflüss en, ist 
es unter Umstände n nötig den Druckkopf, Sensor und 
die Antriebsw alze zu reinige n, insbeson dere dann 
wenn Stellen nich mehr ordentli ch gedruckt werden. 

•  Papiervor rats-Decke l öf fnen und Papierro lle 
   entfernen . 
•  Mit einem kleinen Pinsel V erschmutzu ngen an 
   Papier , Sensor sowie der Abreisskan te lösen. 
•  Kräftig in die Papiervo rrats-Mul de pusten, um 
   den groben Staub zu entfernen . 
•  W attestäbche n mit Isopropan ol Alkohol (IP A) 
   tränken und die Druckleist e reinige n oder 
   Druckkopf- Reinigu ngsstift / Reinigu ngskarte 
   verwende n. 
•  W eitere starke V erschmutzu ngen ebenfall s mit 
   einem W attestäbche n (IP A) entfernen . 

V erw end en Sie  nie ma ls sch arf e Ge gen stä nde 
zur  Re ini gun g. Die s kön nte  den  Dru ckk opf  be- 
sch äd ige n. 

20 Papierab reisskante 
21 Druckkopf 
22 Papier Sensor 

21 

22 

20 4. 3. 

2. 1. 

W eitere GeBE Papiersorten: 

High T emp. Papier 
ist ein Hochtemp eratur  Papier , das erst bei ca. 100°C 
(Standard  ca. 70 °C) beginnt schwarz zu werden. 
Damit ist es für  z.B.  Parktickets gut geeigne t. 
2 Lagiges Papier   (2ply) 
ist ein durchschr eibende s Papier . 
Die erste Lage kann optional  aufgewick elt werden. 
Selbstklebe -Etikette n 
sind durch eine Perforatio n miteinan der verbunde n. 
Zwischen den Etiketten befindet sich eine Marke zur 
korrekten  Positionie rung. Nur diese Art Etiketten kann 
mit dem FLASH bedruckt werden. 
Dokumente nechtes Papier 
ist ein Papier , das bei dunkler und trockener  Lagerun g 
mind. 15 bis 99 Jahre sein Druckbild  erhält. 
Zweifarbige s  Papier 
druckt bei normale r Einstellun g rot. Bei höheren 
Heizeinst ellung schwarz. Die Heizeinst ellung kann per 
Befehl gewählt werden. 

W elc he Sei te des  The rm opa pie rs kan n be- 
dru ck t we rde n? 
No rm ale rwe ise  wir d aus sen bes chi cht ete s Pap ier 
ver we nde t. Auf  der  Pap ier rol le ist fas t imm er die 
nac h aus sen  zei gen de Sei te die  bed ruc kba re Sei - 
te. Sie he:  Feh ler suc he und  Abh ilfe  auf  Sei te 22. 

So wird das Papier eingelegt 
1.+ 2 . Wickeln Sie einige cm Papier von der Rolle ab. 
Halten Sie die Lagen stramm gewickelt  und öf fnen Sie 
den Deckel des Druckers, indem Sie den LEVER im 
Deckel leicht nach oben ziehen. 
Der Deckel lässt sich jetzt leicht öf fnen. 
3. Legen Sie die Papierro lle so in die Papiervor rats- 
mulde, dass die Aussenseite  zum Druckwerk  zeigt. 
4. Schliessen  Sie den Deckel mit einem kräftigen 
Druck. Er schnappt dann hörbar ein, so dass Sie jetzt 
das Papier an der Abreisskan te abreissen  können, 
ohne dass sich der Deckel wieder öf fnet, und ohne 
dass das Papier durch den Druckkopf rutscht. 
W elches Thermopapie r ist geeignet? 
Der Drucker ist für eine Papierbr eite von 57,0 ± 0.5 
mm, Wickeldur chmesser von 31 mm, Papierdi cke 60 
g/m2 spezifizie rt. GeBE bietet standardm ässig die 
passende  Papierro lle GPR-T01-0 57-031- 007-060 A 
(Qualität:  5 Jahre) an. Andere Papiere können Störun- 
gen verursach en. 

De r ges chl oss ene  Dru cke r ist im Sin ne der  EM V 
Ric htli nie  geg en sta tisc he Ent lad ung en ges chü tzt. 
Da  der  Bed ien er bei  geö f fne tem  Ge rät  unt er Um - 
stä nde n ele ktri sch  em pfin dli che  T eil e ber ühr en 
kan n (z.B . den  Dru ckk opf  bei  der  Re ini gun g ode r 
die  Ele ktro nik  be im Akk uw ech sel ), sol lte er , um 
Bes chä dig ung en sich er zu ver me ide n, vor her 
dur ch aus rei che nde  Erd ung  sei nes  Kör per s für 
die  Abl eitu ng eve ntu ell  vor han den er sta tisc her 
Auf lad ung en Sor ge tra gen  (z.B . Ber ühr en gee rde - 
ter  T eil e, bei spi els we ise  He izkö rpe r). 

7 B ed ie nu ng 
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8 T as te nf un kt io ne n 
Beschreibung der T astenfunktionen 
Die T astenfunkti onen haben je nach Zustand – Normalb etrieb oder Einstellme nü - verschiede ne Bedeutung . 
Da bei wird auch die T astendruc kdauer bewertet. 
Feed / Enter T aste (5)   
Über diese T aste kann der Drucker aus seinem Sleepmod e aufgeweck t und das Papier vorgescho ben werden. 
Mit Drücken der Feed T aste wird zunächst eine Zeile des aktuell eingestel lten Font vorgescho ben und - wenn län- 
ger als 2 Sekunden  gedrückt wird - permane nt vorgescho ben. 
Selbsttest 
Der Drucker wird durch Starten eines Ausdruckes im Selbsttest auf seine innere Funktion hin geprüft. Dazu wird 
beim W ecken aus dem Power OFF mittels Papiervor schubtaste {FEED} (5) diese für mindesten s 3 Sekunden 
gedrückt gehalten . Die Schnittstell en werden dabei nicht geprüft. Softwareve rsion und Zeichensa tz werden 
gedruckt. Für OEM können beim Selbsttest auch Sonderau sdrucke aktiviert werden. 
OFF / NEXT T aste (3) 
Durch > 3 Sekunden  Drücken der OFF/NEXT  während  des Betriebes wird die Batch-Date i T2 ausgeführ t. 
Im µ-P-Flash  steht in der Batchdatei  T2 der Befehl für Power Of f (nach einer Sekunde).  
Damit wird diese T aste als AUS-Schalte r für den Drucker (Control ler mit Power-Of f-Mode) program miert. 
SET T aste 
Derzeit ohne Funktion. 

T as te  FEE D/E NT ER T as te  OFF /NE XT Ak tio n 

ged rüc kt 

ged rüc kt > 2s 

nic ht ged rüc kt 

nic ht ged rüc kt 

Pap ier vor sch ub  um  ein e Zei le 

kon tinu ier lich er Pap ier vor sch ub 

ged rüc kt bei m Ein sch alte n < 1s 

ge drü ckt be im Ein sch alte n 
Pap ier  ein ge leg t > 2s 
ge drü ckt be im Ein sch alte n 
oh ne  Pap ier  > 2s 
ge drü ckt im He xdu np -M od e 
oh ne  Pap ier 

nic ht ge drü ckt 

nic ht ge drü ckt 

Auf we cke n, kei n Pap ier vor sch ub 

T0 au fru fen  (Se lbs ttes t) 

nic ht ge drü ckt 

nic ht ge drü ckt 

Auf ruf  He xdu mp -M ode  

He xdu mp -M ode  End e 

nic ht ge drü ckt 

nic ht ge drü ckt 

ge drü ckt 

T ast e los las sen  nac h < 1s im No r- 
ma lpa pie rm od e 
T aste  > 3s ged rüc kt 

T1 au fru fen 
(= def aul t For mfe ed 1 Lin ie) 
T2 auf ruf en  (de fau lt = Aus sch alte n nac h ei- 
ner  Sek und e) 

ge drü ckt Ein ste llm en ü au fru fen 

Die wichtigste n Einstellun gen des Druckers sind mit Hilfe des OPD-Menu es ®  (OnPaper Display) anhand weniger 
T astendrüc ke leicht zu ändern. Sie sind somit jederzei t abrufbar  und anhand des Ausdrucks schnell 
nachzuvol lziehen. Ein umständli cher Zugrif f auf DIL-Schal ter oder die Programm ierung über ein T erminal pro- 
gramm entfällt. 
Das OPD-Menu e ®  wird mit nur zwei T asten bedient (OFF/NEXT  und FEED/ENTER). 
Das OPD Menue ®  ist ein Editor der Initialisi erungs-Ba chtdatei "TINIT". Siehe Abschnitt Batch Dateien. 

T as te  FEE D/E NT ER 

ged rüc kt 

nic ht ge drü ckt 

ge drü ckt 

T as te  OFF /NE XT Ak tio n 

nic ht ged rüc kt 

ged rüc kt 

Erh öh en  de s Par am ete rs 

W eite rsc hal ten  auf  näc hst en Me nüp unk t 

ged rüc kt Me nü bee nde n und  Ein ste llu nge n spe i- 
ch er n 

9 M en üf üh ru ng  O P D -M en ue ® 
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1 5 M en üf üh ru ng  O P D -M en ue ® 

M en üf üh ru ng s - B ei sp ie l: 
Fett : Ausdrucke des Menüs 
Normal: Mögliche  Einstellu ngen 
Kursiv: Kommenta r 
W elcome to the OPD menu 1.0 5             
Setup timeout after 10 minutes 
Actual printer settings: 

Ubat: 7,8V 
Tbat: 24°C          (wird nur bei vorhande nerm Akku angezeig t) 

Firmware:   GE-xxxx 

Density 25 
Speed: med (104)/low 
Interface : RS232/USB /Blue 
COM: 1 15.200,n,8 ,Tx+ 
Sleep time: 1 min 
Font #: 1 
Char . format: D0,W0,H0, S0,104 
? Change actual  settings 

Press ENTER to change 
Press NEXT to skip 
Press NEXT+ENTER to save and exit 

PRINTER SETUP: 
Press ENTER to modify 
Press NEXT to store and continue 
Press NEXT+ENTER to save and exit 

Density: 25 20, 25, 30, 35, 40, 45, 50, 90(2ply) 

Speed/Quality : med 104/ low        low (32)/ low ,  low (64)/ low ,  med (104)/ high, 
med (104)/me d,  med (104)/ low ,  high (144)/ low , 

          Interface : RS232/USB /Blue RS232/USB/ Blue, IrDA, GeBE-IR, GeBE-COM 

Baudrate:  1 15.200 1200, 2400, 4800, 9600, 19200, 38400, 57600, 1 15200. 

COM paramet er: n,8,Tx+ n, 7, Tx+ / o, 7, Tx+ / e, 7, Tx+ / n, 8, Tx+ / o, 8, Tx+ / e, 8, Tx+ / 
n, 7, Tx- / o, 7, Tx- / e, 7, Tx- / n, 8, Tx- / o, 8, Tx- / e, 8, Tx- 

Sleep T ime: 1  min  OFF , 5  sec, 30 sec, 1  min, 10 min, 1 h, 12 h, 32 h 
 

Font #: 1 1, 2, 3, 4 
T ext orientat: T extmode  (D0)  T extmode (D0), Datamod e (D1) 

Char . size : W0/H0 W0/H0, W0/H1, W0/H2, W0/H3, W1/H0, W1/H1, W1/H2, 
W1/H3 

 
Char . spacing : 0  0,1,2,3,4,5 ,6,7 
Print width : 104 mm 104 mm, .... 88 mm 

? Return to default settings 
Press ENTER to change 
Press NEXT to skip 
Press NEXT+ENTER to save and exit 
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10  Ju m pe r zu r A us w ah l de s Po w er  D ow n M od us 
Name Bedeutung Bemerku ng 

J3 Power Down 
Mode 

bestimmt zusammen  mit R37 bzw. Br9, ob 
Idle Mode, Sleep Mode oder Power Off 
Mode benutzt wird. 

Standard : gesteckt = Idle Mode im 
Zusammme nhang mit bestücktem 
R37 (Power Of f Mode ohne R37 
bzw . Br9). 
of fen = Sleep Mode 

NUR, wenn Uhr bestückt oder angeschlo ssen 

17.03.03    17:33 
? Change date / time 

Press ENTER to change 
Press NEXT to skip 
Press NEXT + ENTER to save and exit 

RTC SETUP: 
Press ENTER to modify 
Press NEXT to store and continue 
Press NEXT+ENTER to save and exit 

00 .. 49 Y ear: 03 

01 .. 12 Month:  1 1  

01 .. 31 Date : 14 
01 .. 07 Day : 7 

 
00 .. 23 Hour : 13  

 
00 .. 59 Minute : 33 

1  00 : 00  ON 

? Change alarm 
Press ENTER to change 
Press NEXT to skip 
Press NEXT + ENTER to save and exit 

ALARM SETUP: 
Press ENTER to modify 
Press NEXT to store and continue 
Press NEXT+ENTER to save and exit 

01 .. 07, * Day :             7                       * : Bedeutet periodischer  Betrieb,     z.B. wenn "T ag" auf *  , 
                                                                                         wird jeden T ag zur eingestel lten Uhrze it ein Alarm aufge- 
rufen 
00 .. 23, * Hour :            13  

00 .. 59, * Minute :    33 

ON, OFF Mode:            OFF 
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1 1 St at us m el du ng en  üb er  LE D s 

LED "ST A TUS" (grün) (6) 
Die ST A TUS- LED blinkt grün, wenn alles in Ordnung ist. Sie blinkt rot, wenn eine Störung aufgetrete n ist. 
Während des Schnellla dens blinkt die ST A TUS-LED grün, während  der Erhaltung sladung leuchtet diese perma- 
nent grün. 

LED "IR-Kommuni kation" (rot) (7)  
Während der Datenübe rtragung  leuchtet die LED rot unter dem IR Fenster . 

Statusmeldungen des Druckers über die Schnittstellen 
Neben den optischen  Statusmeld ungen über die LEDs auf dem Bedienpa nel des Druckers werden Meldung en 
auch über die serielle  Schnittstell e abgesetzt. Meist handelt es sich dabei um einzelne  ASCII-Zeiche n, die vom 
Hostrechn er ausgewer tet werden können. 
In der folgende n T abelle findet sich eine Zusammen stellung der Statusmeld ungen. 

Sta tus 
Mel dun gen 

Ser iell e 
Sch nitt ste lle Bem erku nge n 

Rüc kme ldu n- 
gen  übe r die 

ser iell e 
Sch nitt ste lle 

An: Aus  /Blin k-Fr equ enz 
sch nell : "S" ca. 0,66 Hz 
mitt el:  "M"  ca. 0,33 Hz 

lang sam : "L" ca. 0,16 Hz 
Sta tus  LED 

feh lerf reie r 
Bet rieb : 

nac h Res et 
nac h W atch - 
dog  Res et 
Feh lere nde 

"R" 

"R" 

"X" 1:3 1 / M 

grü n 

Peg el auf den  Stat usle itun gen  nur kurz zeit ig wäh rend  der Initi alisi erun gsp ha- 
se  Mel dun g:  <XO N> "R"  "X" (ode r Feh ler)> 

bei Pro gram mab stur z 

auc h nac h Har dwa re, Soft war e- und  W atch dog -Re sets 
Puf fer  leer 
Puf fer  voll 
Syn chro n- 

Rüc kme ldun g 
Akk u Lad en: 

X ON 
X OF F 

alle 
Zei che n 

For mat ieru ng 

Sch nell lade n 
Erh altu ngs la- 

de n 
Feh lerf älle : 

"l" 

"L" 

"L" 

"f" 
Be- 
gin n 

"F" 
Feh ler- 
end e 

Puf fer wied er um 32 Zeic hen  gele ert <DC 1> = $1 1 
Puf fer bis auf 22 Zeic hen  voll <DC 3>  = $13 

Aba rbei tung  der Syn chro nbe fehl e 
jede s ges end ete Zeic hen 

Au s 
LED  per - 

men ent  ein 
LED  blin kt 

(1:3 ) 

L  := Lad en Star t        l := Lad en End e 

L  := Lad en Star t        l := Lad en End e 

F := Lad en Star t        f := Lad en End e 

Pap iere nde 

T em p. low 
T emp . high 
Vp zu hoc h 

"P" 

"K" 

"p" 

"k" 
"T" 
"M" 

"t" 
"m" 

Par ity  Erro r 
EE -OK 

EE- inva lid 
EE- Pas swo rd 

"?" 
"E0 " 
"E1 " 
"E2 " 

1:1  / S rot 

Nac h dem  Einl ege n des  Pap iers  war tet der Dru cke r ca.1 s mit dem  Aus druc k, 
um gen üge nd Zeit  zum  rich tige n Sch liess en des  Dru ckw erke s zu geb en. 

Dru ckko pfte mpe ratu r zu nied rig 
Dru ckk opft emp erat ur zu hoc h 

1:3 1 / M grü n 

Par ity  ode r Fram ing Erro r /  kein e Dru cku nter brec hun g 
EEP ROM -Be fehl  fehl erfre i bee nde t 

ung ültig e T extk ons erve n Nr . 
fals che s Pas swo rt für EEP ROM -Zug rif f 

EE- Ove rflo w 
EE- T ime -out 

EE -KO 

"E3 " 
"E4 " 
"E5 " 

IR Em pfa ng 
IR-K omm unik atio n 

T extk ons erve n-S peic herü berl auf 
EEP ROM -Byt e Pro gram mie rzei t übe rsch ritte n. 

EEP ROM  nich t gefu nde n 

LED  Ein rot 
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In die im Drucker ausführba ren Batch-Date ien können 
nahezu alle Befehle, die der Drucker über die Schnitt- 
stellen empfange n und ausführen  kann, eingetra gen 
werden. Bei Ausführun g der Batch-Date i werden die 
darin stehende n Befehle nacheina nder so in den Da- 
tenstrom eingesch leust, als kämen sie über die 
Schnittstell e von aussen. Damit lassen sich alle per 
Befehl vornehmb aren Einstellun gen über eine Batch- 
Datei ausführen . Batch-Date ien können neben Einstell- 
befehlen  natürlich  auch T ext und Grafik beinhal ten. 
Die Dateistru ktur besteht aus einer TMenue und einer- 
TINIT , die bei jedem System Boot Up ausgefüh rt wer- 
den und 10 frei verwendb aren Dateien, die per Befehl 
aufgerufe n werden können. Einige dieser Dateien wer- 
den durch zusätzliche  Ereignisse  angespro chen. Ist 
ein EEPROM bestückt, so enthält dieser eine dem Pro- 
grammspe icher (Flash) identische  Datei-Stru ktur . 
Wird eine Datei aufgerufe n, so prüft der Drucker , ob 
diese Datei im EEPROM Daten enthält. W enn nicht, 
wird die Datei im Flash ausgefüh rt. Somit können 
Flash Dateien überschri eben werden. Flash Dateien 
sind nur ab W erk änderba r . 

W erkseitig im Flash-Memory vorbelegt: 
• "TINIT" ... Einstellun gen nach Hardwar e-RESET  

• "T0 "  ...... Selbsttest durch FEED T aster nach Reset 
• "T1 "  ...... FormFeed  durch NEXT  T aster <1Sek. 
• "T2 "  ...... Ausschalten  durch OFF T aster >3Sek. 
• "T3 - T9" : unbenützt 

T exte oder Grafiken, Batch-Dateien im EEPROM 
Für den Ausdruck von T exten und Grafiken steht im 
GPT -4454 ein 8 KByte EEPROM (ca. 6 KByte für Lo- 
gos nutzbar) und im GPT -4454 ein 32 KByte EEPROM 
(ca. 30 KByte für Logos nutzbar) zur V erfügung . 

Logos speichert man am besten PCL-komp rimiert. 
Mit dem Einsatz des Windows T reibers lassen sich 
Kompressi onsraten von ca. 3 - 4:1 erzielen . 
Zum V ergleich : Eine 5 cm lange unkompri mierte V oll- 
grafik benötigt 40 KByte komprimi ert ca. 1 1,4KByte. 

AC HT UN G! Bei  V erw en du ng  die ser  Da teie n im 
EEP RO M ver änd ern  Sie  die  W erk sfu nkt ion ali tät! 

Log os erz eug en und  spe iche rn: 

Zum  Erz eug en von  Log os ste ht ein  spe zie lle r 
Dru cke rtre ibe r zur  V erf ügu ng. 

Konfiguration des Druckers mit TMenue und TINIT 
Nach einem Hardwar e-RESET  (Einschal ten der 
Stromverso rgung) prüft der Drucker , ob eine beschrie- 
bene TMenue und/oder  TINIT  im EEPROM besteht. 
W enn ja, führt er die Befehle in diesen Batch Dateien 
aus und ist dann betriebsb ereit. W enn nicht, wird die 
TMenue und/oder  die TINIT  im Flash mit den W erks- 
einstellu ngen ausgeführ t. 
TMenue : 
Das OPD-Menu e ®  ist eine Funktion des Druckers, um 
die TMenue im EEPROM zu bearbei ten. Die TMenue 
ist nur durch das Menü änderba r . 

Aufbau der TMenue: 
<ESC>Y<18h> {Density} 
<ESC>[<DEZ104 ><DEZ48> {Stromaufn ahme} 
<ESC>]<DEZ1 15><DEZ40  {Baudrate , Settings} 
<ESC>e<DEZ5>< DEZ2> {Power down Zeit} 
<ESC>P1 {Font} 
<ESC>D0 {T ext Orientier ung} 
<ESC>W0<ESC> H0 {T ext Grösse} 
<ESC>S0 {T ext Spacing} 
<ESC>h104 {Druckbre ite} 

TINIT : 
Die TINIT  wird  immer im Anschluss zur TMenue aus- 
geführt. In ihr können weitere V oreinstel lungen, die im 
Menü nicht berücksich tigt werden, getätigt werden. 
Zudem können Einstellun gen im Menü blockiert wer- 
den, indem sie noch einmal gegeben  werden. 

Die folgende  TINIT  Datei ist eine Beispield atei zur 
V eränder ung durch den Anwende r . Diese kann in In- 
ternet unter der URL: www .oem-pri nter .com/flash 
herunter -gelade n werden. 
Die Datei löscht die TINIT  und druckt alle Aktionen 
(kursiv) dabei mit aus. In der TINIT  können beliebi ge 
Befehle eingetra gen werden. 

Lösche Tinit ... 
<ESC>uUERAS 
Sondernummer S-??? / Stand 24nov03 
Programmiere Tinit mit GE-xxxx... 

      {Kommentare} 
<ESC>s@PROG<0 0h><1 1h> 
<ESC>r1<28h ><3Ch><01h ><12h> {Ladepar ameter} 
<A9h><01h>< 3Ch><01h ><40h> 
<19h><01h ><85h><0Ah> <8Ch> 

Alles programmiert ! 

Wir d ein  Bef ehl  der  TM enu e noc h ein ma l in der 
TIN IT  geg ebe n, so ist die ser  W ert  dur ch das 
Me nü nic ht me hr ver ste llb ar! 

12  B at ch -D at ei en 

B at ch -D at ei en 1 8 
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13  O pt io n M ag ne tk ar te nl es er 
Der Magnetka rtenleser  des GPT -4454 ist für Magnet- 
karten des T yps ISO 3554 geeigne t. Er liest bis zu 3 
Spuren gleichzei tig. Die zulässige  Durchzug sge- 
schwindig keit ist 10 - 100 cm/s. 
Die  Schreibdi chte und die Anzahl der Bits pro Zeichen 
sind nach ISO 3554 von Spur zu Spur verschiede n. 
Daraus ergibt sich die maximale  Anzahl der Zeichen in- 
klusive Start- und Stopp-Zei chen, die auf jeder Spur 
gespeiche rt werden können: 

Nach Norm werden im Betrieb Spur 1 und 2 nur gele- 
sen. Ledigli ch Spur 3 ist auch für Schreiben  vorgese- 
hen. 
Funktionsweise 
Nach dem Durchzieh en der Karte leuchtet die LED für 
ca. 2 Sekunden  bei korrektem  Einlesen der Karte auf. 
Ist ein Fehler aufgetret en, blinkt die LED 3 x sehr 
schnell. Während  des Leuchten s der LED ist kein neu- 
er Lesevorg ang möglich. Nach Erlöschen  der LED wer- 
den die internen  Puf fer für einen neuen Lesevorg ang 
vorberei tet und es wird auf eine neue Karte gewartet. 
Der Drucker gibt mit einem Header versehen  die Kar- 
tendaten für jede Spur aus. Abgeschlo ssen wird der 
Datensatz mit einer Checksumm e. 

Die Kartendat en pro Spur beinhal ten: 
 - Anzahl der Daten auf der Spur 
 - Statusbyte (Art des Fehlers, falls vorhande n) 
 - Daten 
Eine genaue Beschreib ung finden Sie im Software 
Manual. 

Anwendung 
Spur 1 und 2 für Kreditkar ten 
Spur 2 und 3 für Eurocheq ue 
Spur 2 für Zutrittskontr olle 
Spur 3 für Zeiterfassu ng 

Spur 
1 
2 

bpi bit 
210 
75 

7 
5 

3 210 5 

Zeichen 
79 
40 

107 

ALPHA-Zei chen Spur1 
P   543 210 he x 
1  000 000 
0  000 001 
0  000 010   
1  000 01 1 

00 
01 

spa ce 
! 

02 
03 

,, 
# 

0  000 100 
1  000 101 
1  000 1 10 
0  000 1 1 1 

04 
05 

$ 
%(s tart ) 

06 
07 

& 
' 

0  001 000 
1  001 001  
1  001 010 
0  001 01 1 

08 
09 

( 
) 

0A 
0B 

* 
+ 

1  001 100 
0  001 101 
0  001 1 10 
1  001 1 1 1 

0C 
0D 

, 
- 

0E 
0F 

. 
/ 

0  010 000 
1  010 001 
1  010 010 
0  010 01 1 

10 
1 1 

0 
1 

12 
13 

2 
3 

1  010 100 
0  010 101 
0  010 1 10 
1  010 1 1 1 

14 
15 

4 
5 

16 
17 

6 
7 

1  01 100 0 
0  01 100 1 
0  01 101 0 
1  01 101 1 

18 
19 

8 
9 

1A 
1B 

: 
; 

he x 
0  100 000 
1  100 001 

20 
21 

1  100 010 
0  100 01 1 

22 
23 

@ 
A 
B 
C 

1  100 100 
0  100 101 

24 
25 

0  100 1 10 
1  100 1 1 1 

26 
27 

D 
E 
F 
G 

0 101 010 
1  101 01 1 

28 
29 

1  101 000 
0  101 001 

2A 
2B 

H 
I 
J 
K 

0  101 100 
1  101 101 

2C 
2D 

1  101 1 10 
0  101 1 1 1 

2E 
2F 

L 
M 
N 
O 

1  1 100 00 
0  1 100 01 

30 
31 

0  1 100 10 
1  1 100 1 1 

32 
33 

P 
Q 
R 
S 

0  1 101 00 
1  1 101 01 

34 
35 

1  1 101 10 
0  1 101 1 1 

36 
37 

T 
U 
V 
W 

1  1 1 101 0 
0  1 1 101 1 

38 
39 

0  1 1 100 0 
1  1 1 100 1 

3A 
3B 

X 
Y 
Z 
[ 

0  01 1 100 
1  01 1 101 
0  01 1 1 10 
0  01 1 1 1 1 

1C 
1D 

< 
 = 

1E 
1F 

> 
? (en d) 

1  1 1 1 100 
0  1 1 1 101 

3C 
3D 

0  1 1 1 1 10 
1  1 1 1 1 1 1 

3E 
3F 

\ 
] 
^( field ) 
_ 

EC- Kar te  
Spu r  
2 
2 
2 
2 
3 

Ste lle  
1-3 

Inh alt  
Ken nun g 672  

9-18  
21-2 2 

Kon tonu mm er 
Gült igke itsja hr 

23-2 4 
1-4 

Gült igke itsm ona t 
Ken nun g (015 9, EC- Kart e) 

3 
3 
3 
3 

5-12  
14-2 3 

Ban kleit zah l 
Kon tonu mm er 

37-4 0 
41 

Betr ag, den  man  noc h abh ebe n darf 
End ziffe r des  Jah res der letz ten Abh ebu ng 

3 
3 
S-C ard  
Spu r  

61-6 2 
63-6 4 

Gült igke itsja hr 
Gült igke itsm ona t 

Ste lle  Inh alt  
2 
3 
3 
Kre ditk arte  

x 
1-4 

wie EC- Kart e 
Ken nun g (005 9, S-C ard)  

9-24  wie EC- Kart e 

Spu r  
1 
1 
1 

Ste lle  
2-17  

Inh alt  
Kred itkar tenn umm er 

19-4 4 
46-4 7 

Fam ilien nam e des  Kart enin hab ers 
Gült igke itsja hr 

1 
2 
2 
2 

48-4 9 
1-16  

Gült igke itsm ona t 
Kred itkar tenn umm er 

18-1 9 
20-2 1 

Gült igke itsja hr 
Gült igke itsm ona t 

Numerisc he Zeichen Spur 2 und 3 
P   321 0 

1  000 0 
ent spr . 

0 
Bed eut ung 

0  000 1 
0  001 0 
1  001 1 
0  010 0 

1 
2 
3 
4 

1  010 1 
1  01 10 
0  01 1 1 
0  100 0 

5 
6 
7 
8 

1  100 1 
1  101 0 
0  101 1 
1  1 100  

9 
: con trol 
; 
< 

star t sen tine l 
con trol 

0  1 101  
0  1 1 10 
1  1 1 1 1 

 = field  sep erat or 
con trol 

 ? end  sen tine l 
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14  Ze ic he ns ät ze 
Die im Flash-Spe icher eines Standard- Controll ers enthalten en 4 Zeichensä tze sind per Befehl wählbar . Andere 
Zeichensä tze auf Anfrage. Das Euro-Zeic hen befindet sich auf 16 Hex. 
GeBE-Standardzeichensatz: Ähnlich IBM II Codetabelle 850 

Optionaler Zeichensatz: Kyrillisch 

Optional verfügbare Zeichensätze 
Folgende  Zeichensä tze stehen derzeit zur V erfü- 
gung und können optional  im Austausch gegen an- 
dere Zeichensä tze in den FLASH-Spei cher des µ- 
Ps program miert werden. Bitte anfragen . W eitere 
Zeichensä tze erstellt GeBE gerne. 

P u n k t e  ( h o r i z .  x   v e r t . )   
Z e i c h e n  /  Z e i l e 

I B M  I I 
I B M  I I 

1 6  x  2 4       5 2 
1 4  x   2 2      5 9 

I B M  I I 
I B M  I I 
I B M  I I 

I B M  I I  9 0 ° 

1 1  x  2 2       7 5 
 9  x   2 2      9 2 

 7  x  1 6        1 1 8 
 1 6  x  1 1             

K y r  
K y r 

1 6  x  2 4      5 2 
1 4  x   2 2      5 9 
1 1  x  2 2       3 4 

Fontgrössen der Zeichensätze 
F o n t  N r . P u n k t e  ( h o r i z . / v e r t . )  Z e i c h e n  /  Z e i l e 

1 
2 

16 / 24     52  (ni cht  bei  IrC om m 9 wir e) 
 9 / 22      92 

3 
4 

 7 / 16      11 8 
12  / 24      69 
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15  Zu be hö r un d Er sa tz te ile 

16  S er vi ce 

Dokumente für das System GPT -4454 MAXI MULDE 
Im Internet sind alle weiterfüh renden Dokumen te unter www .oem-pri nter .com/flash aufgeführ t. Das Pro- 
grammie rhandbu ch SoMAN-D- 484 bzw . -E-485 (englisch ) können Sie bei GeBE per E-mail 
(sales.ef@ gebe.net)  anforder n. 

Service ( GeBE T echnik-Support) 
Im Servicefal l und bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
GeBE Elektronik  und Feinwerkt echnik GmbH, Beethoven str . 15 • 821 10 Germerin g • Germany • 
www .oem-pri nter .com • Phone: 0049 (0) 89/89414 1-0 • Fax: 0049 (0) 89/84021 68 • 
e-mail: sales.ef@g ebe.net 

W eitere Informationen 
W eitere Informatio nen zur GeBE Serie MAXI MULDE finden Sie unter www .oem-pri nter .com/ 
Dort finden Sie auch Ihren persönli chen Berater , an den Sie Ihre Fragen richten können. 
Oder senden Sie einfach eine E-mail  an das GeBE V ertriebs team : sales.ef @gebe.net 
Nutzen Sie die direkt in den V ertrieb führende  Bestell-F axnummer : 0049 (0) 89/89414 1-33 

Ar t. Nr . Ar t. Be zei chn ung Be sc hre ibu ng 
12 02 8 
10 25 8 

GPR -T0 1-1 14 -06 0-0 25 -08 0 A 
GK A-2 45 -1- 50 0 

The rm oro lle np ap ier 
Str om ver sor gu ng ska be l 10 -20  od er 18 -36  VD C 

12 08 2 
10 58 6 
1 19 75 
10 58 9 

GK A-5 17 -50 0 
GK A-3 02 

Str om ver sor gu ng ska be l 4,5  - 8,5  VD C 
V erb ind un g Ce ntr on ics Ada pte r an  PC 

GK A-4 84 -1- 20 00 
GK A-3 04 -2- 20 00 

La de kab el ein sei tig of fen 
RS 23 2 Da ten kab el ein sei tig of fen 

1 13 52 
1 14 06 
1 19 19 
12 33 3 

GK A-4 06 
GK A-4 07 

RS 23 2 Da ten kab el au f D-S UB  9 po l zum  PC 
Ce ntr oni cs Ada pte r Kab el zum  Dru cke r 

GK A-4 80 
GN A-6 ,0V -1, 6Ah -Ni MH -Pa ck- 07 0 

US B Da ten kab el au f US B T ype  A  zum  PC 
NiM H Akk up ack  5 Zel len  16 00  mA h 

12 33 2 
10 47 3 
1 15 82 

GN G-7 ,5V -0. 9A .U 
GN G-5 V-5 A-A C * 

Ste cke rne tzte il 
Op en  Fra me  Ne tzte il  5V 5A  * 

GN G-2 4V -3A -AC  * Op en Fra me  Ne tzte il  24V  3 A  * 

O pt io ne n zu m  D ru ck er  fü r O E M 
• kundenspezif ische Gehäusefa rbe, Designfolie 
• Programmv arianten und spezielle Zeichensät ze 
• Grosses EEPROM: bis 32kByte 
• Magnetka rtenleser : drei Spuren gleichze itig 
•  SPI-BUS  Erw eite run gen  (z.B. T astatur , LC-Displ ay) 
•  Papieraufw ickler 
•  Externe Stromver sorgung 
• Betrieb mit extern geladenen Akkus oder Batterie n 

* Die  ang ege ben en Ope n Fra me  Ne tzt eile  sin d 
nac hU L60 950  NU R für  "fa cto ry con nec tion " 
zug ela ss en. 
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17  Fe hl er su ch e un d A bh ilf e  
Nicht bei jeder Störung muss es sich tatsächlich  gleich um einen Fehler handeln , den Sie nicht selbst beheben  kön- 
nen. Sie sparen Zeit und Geld, wenn Sie einfache Fehlerur sachen selbst erkennen  und beheben  können. Folgende 
Hinweise  sollen Ihnen dabei helfen: 

Hardware -RESET :  Wird ausgelöst durch mehr als 3 Sekunden  langes Drücken der OFF/NEXT -T aste. 
Dabei wird der Drucker auf die in der Batch-Date i befindli che TINIT  eingestel lt. 

T estausdr uck:  Wird ausgelöst  durch mehr als 3 Sekunden  langes Drücken der FEED-T aste nach dem Aufwecken 
aus den Power OFF (Ausschalte n mit der OFF/NEXT  T aste). 

Hexdump- Mode:  Wird ausgelöst  durch mehr als 3 Sekunden  langes Drücken der FEED-T aste nach dem 
Aufwecken aus den Power OFF(ausgesch alten), wenn dabei kein Papier eingele gt ist. Nach dem Einlegen  des Pa- 
pieres druckt der Drucker die empfange nen Daten als Hex-Zahle n und den dazugehö rigen ASCII-Code , ohne die 
Daten zu interpre tieren. Dadurch ist ersichtlich , welche Informatio nen der Drucker aus den ankomme nden Daten 
"liest". Um den HEX-Dump -Mode wieder zu verlassen , muss die Feed-T aste, bei entnomme nen Papier , für mindes- 
tens 3 Sekunden  gedrückt werden. Nach Beendigu ng des HEX-Dump  Modus wird durch Ausführen  der TINIT  der 
Drucker neu initiali siert. 

Sy mp tom Mög lich e Urs ach e Abh ilfe 
Stro mve rsor gun g 

Der  Dru cker  sche int zu 
druc ken , Pap ier wird  vorg e- 
sch obe n, wird  abe r nich t ge- 
sch wär zt. 

Pap ier: Fals che  Seit e am Dru ckko pf. Es kan n 
nur eine  Seit e des  Pap iers  bed ruck t wer den . 

Pap ier rich tig einl ege n. Die ther moe mpf indl iche  Seit e ist (me is- 
tens ) aus sen  auf der Pap ierro lle. Mac hen  Sie den  Fing erna gel- 
test : Mit der Spit ze eine s Fing erna gels  unte r Dru ck sch nell  übe r 
das  Pap ier fahr en. Auf der ther mos ens itive n Seit e ergi bt sich 
durc h Reib ung swä rme  eine  Sch wär zun g. 

Dru cke r läss t sich  übe r die 
FEE D-T aste  nich t aufw eck en. 

Bei Dru ckst art erlis cht nur die 
LED  kurz . 
Der  Dru cke r druc kt nur wen ige 
Pun kte in eine r Lini e. 
Der  Pap ierv orsc hub  geh t, der 
Selb stte st abe r nich t. 

Kein e Stro mve rsor gun g. 
Akk u:  ist nich t aufg elad en. 
Bat tere ien:  nich t eing eleg t, leer 
Die Stro mve rsor gun g ist nich t opti mal . 

Akk u:  ist nich t aufg elad en 

Ext ern es Net ztei l:  
Stro mzu leitu ng im Que rsch nitt zu sch wac h, 
Stro mab gab e des  Net ztei les zu geri ng 

Stro mve rsor gun g übe rprü fen.  Akk u lade n. 
Spä test ens  nac h 1 Min ute sollt e die grün e LED  leuc hten . 

Ext ern es Net ztei l:  Aus reic hen d dim ens ioni erte  und  kurz e Zu- 
leitu nge n verw end en. Stec kve rbin dun gen  auf evtl . Übe rgan gs- 
wide rstä nde  übe rprü fen.  Bei The rmo druc kern  trete n hoh e Spit - 
zen stöm e auf,  so das s bere its klein ste Übe rgan gsw ider stän de 
zu unz uläs sige n Spa nnu ngs abfä llen  führ en kön nen . In dies em 
Fall  ist kein  Netz teil star k gen ug. 

Der  Dru cke r druc kt nur wen ige 
Zeic hen  in eine r Zeil e, Wird 
meh r eing ege ben , druc kt er gar 
nich t meh r . 
Ser ielle  Sch nitts telle 
Nac h wen igen  Zeic hen  ist der 
Aus druc k  unv ollst änd ig. 

Der  Dru cke r druc kt fals che 
Zeic hen . 

Der  Dru cke rpuf fer wird  "übe rfah ren"  (256 
Byte ), dad urch  geh en Dat en verl oren . Der 
Dru ckd aten sen der bea chte t kein  Han dsh ake . 

Sch nitts telle npro blem . Die Übe rtrag ung  ist 
ges tört.  (Zei che n des  obe ren Ber eich es wer - 
den  ged ruck t). 

Han dsh ake  übe rprü fen ode r übe rhau pt verw end en. (So ftwa re: 
Xon / Xof f ode r Har dwa re: CTS ). 
Zur Not : Übe rtrag ung sge sch wind igke it verr inge rn, z.B.  auf 
120 0 Bau d geh en.    
Rich tige  Sch nitts telle npe gel verw end en. (RS 232 , TTL ?). 
Übe rtra gun gsk abe l zu lang ? 

IrD A 

Fals che s Dat enfo rma t eing este llt. (das  "?" 
wird  häu fig ged ruck t). 
Ext ern es Net ztei l:  
Sch lech te Mas sev erbi ndu nge n. Bei eine r 
sch lech ten Mas sev erbi ndu ng flies st ein T eil 
des  Dru ckst rom es übe r das  Sch nitts telle nka - 
bel.  Dad urch  kom mt es dort  zu eine r Pote nti- 
alan heb ung  und  dam it zu eine r Dat env erfä l- 
sch ung . 

Übe r das  Men ü die rich tige  Bau drat e eins telle n. 
Dat enfo rma t übe rprü fen. 
Mas sev erbi ndu ng übe rprü fen und  verb ess ern. 
Stro mve rsor gun g übe r kurz e, dick e Leit ung en zufü hren . 

Hos t sen det nac h Dru ckjo b ein Bre ak Sign al 
(nur  "?" wer den  ged ruck t). 

"Fra min gerr or " aus sch alte n. 

Der  Dru cke r druc kt bei hoh en 
Bau drat ene inst ellu nge n exte m 
lang sam . 
Blu eto oth 

Der  Dru cke r ist im BT  Net z 
nich t meh r auf find bar . 

US B 

Der  Hos t igno riert  die vom  Dru cke r ang ege - 
ben e "T urn arou nd Zeit " 

Nied rige re Bau drat e aus wäh len. 

Evt.  Unt ersp ann ung  am BT  Sen der ode r Dru - 
cke r 

Sen der neu  star ten 
Dru cke r aus sch alte n  und  ca. 5 Sek . war ten.  Dru cke r eins cha l- 
ten und  ca. 10 Sek  war ten.  Dan n erne ut suc hen . 

Der  Aus druc k bric ht nac h kur- 
zer Zeit  ab ode r wird  stän dig 
wie derh olt. 

COM  Por t Eins tellu nge n fals ch 
ode r "Job  End e" Akti on im Win dow s-T reib er 
akti vier t 

V irtue llen  COM  Por t nac h Inst alla tion san weis ung  eins telle n. 
"Job  End e" Akti on im Win dow s-T reib er dea ktivi eren . 
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18  C E  Ze rt ifi zi er un g 
Der störungsfr eie Betrieb des Druckers (Berwertu ngskriteri um A)  ist erreicht, wenn bei einer evt. auftretend e kurz- 
fristige Störung alle gedruckte n Informatio nen noch erkennba r bleiben  und der Drucker anderer seits danach seinen 
normale n Funktionszu stand automatisc h wieder herstellt. 
Die Konformitä tserklärun g erhalten  Sie auf Anfrage. 

Ko mp on en te C E Ins be son de re 
Dr uck er 
Blu eto oth  Sen de r (RS +I) 

C E 
C E 

sie he  Kon for mit äts erk lär un g 
IEC  609 50  / ETS  300  328 -2  /   ETS  301  489  -1  und  -17  FC C Ru les  Par t 15  /  RS S-2 10 

IrD A  Sen de r erf üll t EN  608 25  ( IEC  825 -1 Cla ss 1 eye  saf ety  spe cifi cat ion s) 
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GP T -44 54 GP T -43 79 -FL AS H-H P 
Dru ckv erfa hre n 
Pap ier - /Dru ckb reite / Ø / Dick e 

Kom plet t fest steh end e The rmo druc kze ile 
The rmo pap ier: 1 13,5  ± 0,5 mm  /  104  mm  / max .150  mm  / ca. 45 m bei 60 g/m 2  / 60 - 80 g/m 2 

Auf lösu ng 
Dru ckg esc hwin digk eit 
Lay outm ögli chk eite n 

Zeic hen sätz e, Z/Z eile 

8 Pun kte / mm  (203  dpi)  , 832  Pun kte / Dru cklin ie 
bis zu 50 mm /s / 16 Zeil en/s  Zeil e/ 3 mm , d.s.  24 Lini en hoc h 

T ext;  Gra fik, T ext- /Da tenm ode ; Bar cod e; grau  auf weis s; inve rtier t weis s auf sch war z, 
Zeic hen  in Höh e und  Bre ite ges prei zt 

52 (69,  92 und  1 18) per Steu erbe fehl  ode r Men ü wäh lbar 24  Zei che n/Z eil e 
Bar cod e 

RS2 32 /TT L 
Sch nitts telle npa ram eter 

Infra rot Sch nitts telle n / 
Sch nitts telle npa ram eter 
Mag netk arte nles er(O ptio n) 

Cod e 39, 2 aus  5 int, EAN 13, EAN 8 
Ser ielle  RS2 32 (Op tion  TTL ) 
Bau drat en:       120 0, 240 0, 480 0, 960 0, 192 00, 384 00, 576 00 und  1 152 00 (DC /DC  V ersi on1 200  bps  nich t) 
Date nbit : 7, 8  
Stop pbit s:       1, 2 
Pari ty: non , odd , eve n 
Han dsh ake : Har dwa re und  XON  / XOF F 

-- 

GeB E-IR -Pro toko ll: 9.60 0, 384 00, 576 00 ode r 1 152 00 Bau d, 8 Dat enb its, non  Par ity , 1 Stop pbit 
IrDA :  Auto mat isch e Eins tellu ng ents prec hen d IrDA  ; 9.60 0, 384 00, 576 00 ode r 1 152 00 Bau d 

Mag netk arte ndu rchz ugs lese r , ISO 355 4, 3 Spu ren 
Bat ch-D atei en 
Dat enk omp ress ion 
V erso rgun gss pan nun g 
V erso rgun gss pan nun g DC/ DC 

T ext u. Gra fik (Log o-D ruck ); V orei nste llun gen  der Par ame ter übe r Men ü 
(PC L) Fak tor ca. 3 :1 (für Gra fikb efeh le); PC- kom pati bel;  Win dow s-T reib er 

4,5- 8,5V DC übe r Mol ex 5 Pol.  Stec ker 
10-2 0 ode r 18-3 6 VDC  (8-4 0 VDC  max . kurz zeit ig) übe r Pho enix  Stec ker 

Akk us 
Lad ege rät für GPT -445 4 
Max . Stro m beim  Dru ck 
Stro mau fnah me  Sta nda rd 

A k k u - P a c k  5 x  N i M H  Z e l l e n ,  1 6 0 0  m A h  •  O p t i o n  für OE M :   L i - I o n - A k k u 
 ung ereg elte s Stec kern etzt eil 7,5V , 900  mA    

4 x  N i M H  ( A A )  M i g n o n ,  e x t e r n e  a u f g e l a d e n 
-- - 

Per  Befe hl beg renz bar auf max . 0,7A  - 6A  (An pas sun g an Betr iebs spa nnu ng) 
Onl ine Idle -Mo de: typ.  5 mA;  Slee p-M ode : typ.  25  µA; Pow er-O f f-Mo de: < 1 µA 

Stro mau fnah me  BT 
Stro mau fnah me  USB 
Um geb ung 

MT BF 

Onl ine Idle -Mo de: typ.  30 mA;  Slee p-M ode : typ.  1,5 mA;  Pow er-O f f-Mo de: < 1 µA 
Onl ine Idle -Mo de: typ.  10 mA;  Slee p-M ode : typ.  25  µA; Pow er-O f f-Mo de: < 1 µA 

0 °C bis 50 °C ( -10 °C bis +60  °C mit GeB E HQ- Pap ier) 
10%  bis 80%  rel. Luft feuc htig keit , kein e Beta uun g 

50 km  Pap ierd urch lauf  (mit  von  GeB E spe zifiz ierte m The rmo pap ier) 
Abm ess ung en in mm 
Gew icht 
Geh äus e 
Nor men  / Dru cke r 

1 19 mm  x 68 mm  x 143  mm 
ca. 500  g inkl . Pap ierro lle 

P A6  mit 15%  Gla sfas er , ähn lich RAL  701 5 
sieh e Kon form itäts erkl ärun g 
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